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kerBesuchderstädtischenSchülerherbergeFürdieseWocheistinSt
derSchülerherbergedesWienerStadtschulrateszahlreicherBesuchan¬
gemeldet.Morgenkommen25SchülerderBauernschulein Jormannsdorfim
Burgenlandundübermorgen21SchülerderBundeslehranstaltfürMaschie
nenbauundElektrotechnikinSteyrnachWien,dieinderSchülerherber¬
geverpflegtundbequartiertwerden .Gegenwärtigsind16BerlinerGymnas
siasten ,12SchülerdertechnischenMittelschuleSpalato ,20Tischler¬
lehrlingeausLaibachund22HörerderLandwirtschaftsschuleinLoss¬
dorfGästederSchülerherbergen,Gesternsind70Handelsschüleraus
EisenstadtnachWiengekommen,die heuteabendswiederWienverlassen.
SiewarenebenfallsGästederSchülerherhergen.

Gesellschafts-undWirtschaftsmuseuminWien.MorgenFreitagum18Uhr
findetimGesellschafts -undWirtschaftsmuseumin derVolkshalledes
WienerRathauseseineallgemeineFührungstatt .

000
SühneverhandlungenbeimGemeindevermittlungsamtNeubau.Am.,11.,18.
und25AprilwerdenbeimGemeindevermittlungsamtNeubauimBürodes
BezirksvorstehersdieSühneverhandlungendurchgeführt.DieVerhandlun
gensindfür 1030Uhrvormittagangesetzt.

FünfneueBäderfürdieWienerJugend,DieGemeindeWienverfügtgegen
wärtigüberzwölfKinderfreibäder ,die manvor demKriegeüberhauptnich

kannte.DieKinderfreibäder,diesichbestensbewährenundfürdieJugend
einewirklicheErholungsundErtüchtigungsstättesind ,wurdenimVorjahre
von838,092Kindernbesucht .DieKinderfreibäderentsprecheneinemtat¬
sächlichenGrosstadtbedürfnisunddeshalbhatauchdieWienerGemeinde
verwaltungim Voranschlagfür das heurige Jahr die Ausgestaltungdes
KinderfreibäderwesensvorgesehenDerGemeinderatsausschussfürtechni-¬

hatscheAngelegenheitennungesterndieErrichtungvonweitenenfünfKinder
eibädern beschlossen .Ein Bad ,das ursprünglich im Volksgartengedacht

war ,wird auf demFranzJosefskai ,das zweite in Favoritenauf demArtha¬
berplatz ,dasdrittein Meidlingin derGartenanlagezwischenderRucker
gasse Hohenbergstrasse und Edelsinnstrasse ,das vierte in Döbling imHar

täckerparkunddas fünfte Badwirdin der Brigittenauauf demEngelsplatz

errichtet .Die Badebeckenwerden 240,300,380,370 und 500Quadratmezer
grossseinundennedurchschnittlicheWassertiefevonsiebzigZentimeter

mit

haben ,Jedes Badwird/einerKleiderablagemit ungefähr500Kleiderhacken

ausgestattet .DieKostendieser fünf neuenKinderfreibäderbetragenrund
500 . 000Schilling

- .
AusgestaltungderelektrischenStrassenbeleuchtung.DerGemeinderatsaus -¬
schuss für technische Angelegenheiten hat beschlossen ,im Zuge der Aus¬

gestaltungderelektrischenStrassenbeleuchtungineinerAnsahlvon
StrassenanStelle derbisherigenGasbeleuchtungdie elektrischenBe
leuchtungeinzüführen .So werdenin der Inneren Stadt dieSeilergasse ,

Weihburggasse ,die Rauhensteingasseunddie SpiegelgassesamtdenSeiten¬
gassen ,auf der WiedendieViktorgasse ,Karolinengasse undAm Gold¬

egg ,inMeidlingdieBischoffgasse,Frauenheimgasse,inHietzingdiePhi¬
lipgasseundCumberlandstrasseundin Ottaktingder Kongressplatzelek-¬

trisch beleuchtetwerdenzDieelektrischeBeleuchtungin derWinkelmann¬
strassewirdverstärkt .
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